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Das Projekt „Schüler*innenHaushalt“ findet an der Hemingway-Schule, einer Integrierten 
Sekundarschule, in Berlin statt. Seit dem Schuljahr 2016/17 kümmert sich der 
jahrgangsübergreifende Profilkurs „Organisation und Beteiligung“ um die Organisation und 
die Umsetzung des Projektes. Kern des Projektes ist es, Schüler*innen über ein festgelegtes 
Budget entscheiden zu lassen und echte Mitgestaltung und Mitbestimmung zu erleben. Das 
Projekt „Schüler*innenHaushalt“ ist ein Beteiligungsverfahren zur Demokratieförderung. 
Mit geringem Aufwand sind alle Schüler*innen der Schule einbezogen und können aktiv ihr 
Umfeld gestalten. Es besteht die Möglichkeit, sich als Schülerkoordinator*in einzubringen 
und so den gesamten Projektprozess zu gestalten, zu organisieren und zu betreuen. Drei 
bis zwölf Koordinator*innen gibt es pro Schule. Punktuell können sich die Schüler*innen 
einbringen, so zum Beispiel mit der Einreichung eigener Ideen, mit der Gewinnung von 
Unterstützer*innen und durch die Teilnahme an der Wahl. Jährlich im November findet das 
Interessenbekundungsverfahren für einen neuen Durchlauf statt, es folgt die Bewerbung 
bei der Servicestelle Jugendbeteiligung und der Schulbehörde und im März findet die 
Auftakt- und Informationsveranstaltung in der Schule und im Bezirksamt statt. Da das 
Projekt „Schüler*innenHaushalt“ bereits im fünften Schuljahr an der Hemingway-Schule 
durchgeführt wird, ist eine Einführungsveranstaltung nicht mehr nötig und Informationen 
stehen beispielsweise auf der Schulhomepage. Die Wunschphase läuft, bedingt durch die 
Covid-19-Pandemie, per Onlineumfrage. Von 52 eingegangenen Wünschen können 23 zur 
Wahl gestellt werden. Im Einklang mit den Hygienemaßnahmen findet die freiwillige und 
geheime Wahl in Kleingruppenverbänden in den Klassenräumen statt. Die Wahlbeteiligung 
liegt bei 75,4 Prozent und ist damit um zehn Prozent gestiegen. Im Ergebnis werden 
mit dem Budget des Schüler*innenHaushalts Bluetooth-Boxen, Sitzsäcke, Farben zum 
Streichen, neue Bänke für den Schulhof, Regenschirme, ein zweiter mobiler Basketballkorb, 
ein Boxsack, Regale für die Klassen und Hochbeete umgesetzt. Der neue Profilkurs 2020/21 
führt das Projekt fort. Neben der Freude der teilnehmenden Jugendlichen ist die Motivation 
gestiegen, sich für weitere demokratische und soziale Projekte zu engagieren. (SR)
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